
Ausgangssituation
Für die Produktion von stillem Mineral- und Tafelwasser wird das Pro-
duktwasser vor der Abfüllung zwecks Haltbarmachung ozonisiert, 
denn Ozon wirkt u.a. desin� zierend. Bei der Ozonisierung von Wasser 
kann darin enthaltenes Bromid zu Bromat umgewandelt werden. Die 
Höhe der Umsetzung ist von verschiedenen Parametern wie Kontakt-
zeit, Ozonkonzentration, Temperatur, etc. abhängig. Aufgrund seiner 
karzinogenen Wirkung wurde der Grenzwert für Bromat von der WHO 
auf 10 µg/l festgelegt. Aufgrund erhöhter Bromidkonzen trationen 
im Rohwasser war es notwendig, eine Vorau� ereitung für die be-
reits vorhandenen Wasserau� ereitungsanlagen (2 Chriwa-Anlagen + 
2 Fremdhersteller) zu installieren, um die erforderlichen Grenzwerte 
einzuhalten. Die Vorau� ereitung, inklusive Umkehr osmoseanlage mit 
einer Permeatleistung von 3.000 m³/d, wurde bereits 2011 von Chriwa 
konzipiert, gefertigt, montiert und in Betrieb genommen. Mit Hilfe der 
von Chriwa installierten Vorau� ereitungstechnik konnte der Bromid-
gehalt deutlich unter den erforderlichen Wert gesenkt werden.

Aufgabenstellung
Aufgrund der steigenden Nachfrage nach qualitativ hochwertigem 

Trink- und Mineralwasser wurde 2013 eine 
Erweiterung der bestehenden 

Anlagentechnik 

ausgeschrieben. Die neue Anlage soll mit vorau� ereitetem Was-
ser der bestehenden Anlage betrieben werden und – falls erfor-
derlich – auch direkt mit Rohwasser aus dem städtischen Ver-
sorgernetz. Das Chriwa-Konzept hat sich durchgesetzt und somit 
erhielt Chriwa Wasserau� ereitungstechnik GmbH den Au� rag für 
die Lieferung und schlüsselfertige Montage der neuen Wasser-
au� ereitungsanlage sowie die Erstellung der kompletten Elek-
tro- und Automatisierungstechnik, Inbetriebnahme 
und Schulung.
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Wasserau� ereitung 
Verfahrenstechnik und Anlagenbau



Au� ereitungsverfahren
• Vor� ltration
• Wasserkühlung
• Aktivkohle� ltration
• Partikel� ltration
• UV-Desinfektion
• Umkehrosmoseanlage mit Konzentratrückgewinnung
• Remineralisierung
• Fein� ltration 
• Ozonisierung

Besonderheiten
• Vollautomatische Anlagensteuerung über Siemens SPS S7 
• inkl. Fernwartungsmodul via Internetanbindung
• Anlage vollständig CIP-fähig
• Hygienisches, totraumarmes Anlagendesign

Prozesstechnik
Die Entsalzung und Bromidentfernung wird mit Hilfe einer 
Umkehr osmoseanlage realisiert. Zum Schutz dieser sensiblen 
Anlagentechnik ist eine mehrstu� ge Vorau� ereitung des zu be-
handelnden Wassers vorgesehen. Über einen Beutel� lter werden 
zunächst grobe, ungelöste Verunreinigungen aus dem Wasser 
entfernt. Im Anschluss wird das Wasser konstant auf eine Tem-
peratur von 25°C gekühlt. Im nachgeschalteten Aktivkohle� lter 
werden im Wasser gelöste und u. a. geschmacksbeeinträchtigen-
de Spurensto� e absorbiert. Übrige partikuläre Verunreinigungen 
werden mit Hilfe einer zweistu� gen Kerzen� ltration entfernt. 
Ferner wird das Wasser mittels UV-Licht bestrahlt. Somit ist die 
Umkehrosmoseanlage optimal gegen partikuläre und mikrobiolo-
gische Verunreinigungen geschützt und erlaubt einen e�  zienten 
Anlagenbetrieb. Mittels Umkehrosmoseverfahren wird das Was-
ser entsalzt und damit u. a. von Bromid befreit. Nach diesem Ver-
fahren werden die produktspezi� schen Salze mit Hilfe der Chri-
wa-Mineraldosierstation exakt zudosiert. Die Mineraldosierung 
erfolgt vollautomatisch und kann je nach Bedarf individuell am 
Bediener-Touchpanel justiert werden. Eventuell ungelöste Sto� e 
werden über einen nachgeschalteten Kerzen� lter ab� ltriert. Ab-
schließend wird das Produktwasser zur Haltbarmachung ozoni-
siert und vor der Abfüllung nochmals über einen ozonbeständi-
gen Kerzen� lter � ltriert. Die Ozonzugabe ist wiederum individuell 
und vollautomatisch über das Bediener-Touchpanel regelbar. Der 
modulare Au� au der Anlagentechnik ermöglicht eine zukün� ige 
Erweiterung, indem zusätzliche Bauteile und Komponenten prob-
lemlos eingefügt werden können. 

Die neue Anlage wurde vertragsgemäß im Juli 2014 erfolgreich in 
Betrieb genommen und übergeben.

Zahlen – Daten – Fakten
Ort: V.A.E. (Vereinigte Arabische Emirate)
Anlagenleistung 
der Erweiterung:

45 m³/h oder 1.080 m³/d 
(Produktwasser)

Aufgabenstellung: Erweiterung der bestehenden Chriwa-siert und vor der Abfüllung nochmals über einen ozonbeständi-
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Die neue Anlage wurde vertragsgemäß im Juli 2014 erfolgreich in 
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Aufgabenstellung: Erweiterung der bestehenden Chriwa-
Wasserau� ereitungsanlage inkl. Was-
serrückgewinnung, Bromidentfernung 
und Remineralisierungs-System für die 
Herstellung von ozonisiertem Mineral-
wasser unter Einhaltung kundenseiti-
ger Produktwasserspezi� kation

Leistungsumfang: Planung, Fertigung, Lieferung, 
Turnkey-Montage, Inbetriebnahme 
und Schulung

Zeit: 2014
Projektingenieur: Jan-Cord Wöhler-Moorho� 
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